
AUF GOTTES LEISE STIMME 
HÖREN - TEIL 3

- Uwe Knoblauch -

21. OKTOBER 2018

Montag  22. Okt 19:30 Feuerabend
Dienstag  23. Okt 19:30 LiFe Seminar BE YOU Café
Donnerstag  25. Okt 09:00 Gebet für dich und die Gemeinde
   11:45 Senioren Zmittag
   16:15 Kids Fussball-Training
   19:45 Glaubensgrundkurs
Freitag  26. Okt 16:00  SALEM Begegnungscafe & Sport
   19:30 Gebet für Jugend
   19:30  TC - Teenagerclub
Samstag  27. Okt  13 :30 Ameisli/Jungschar
Sonntag  28. Okt  Ganztägig regionales TC Weekend
   09:15 1. Gottesdienst
   10:45 2. Gottesdienst
   10:45 Follow me
   12:30 Mittagessen
   18:00 SoDa Jugendgottesdiens
Montag  29. Okt 19:00 Versteigerung der Ernte-Gaben 

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD? 
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen bist, 
dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-Theke zu 
kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir ein Willkommensge-
schenk machen. Zusätzlich kannst du jeden zweiten Sonntag die Pas-
toren kennenlernen im «Meet & Greet». Treffpunkt ist in der Sofa-Ecke 

im Foyer nach dem 2. Gottesdienst.
Besuche auch unsere Webseite chrischona-frauenfeld.ch oder ruf 

uns an unter 052 721 24 61.



Was, wenn er gar nicht spricht und ich 
eine Entscheidung treffen muss?

Adrian Plass: 
„Letzten Endes ist es Gott, der ent-
scheidet, wann wir konkrete Führung 
brauchen und es liegt an ihm, sie uns in 
diesen Momenten zur Verfügung zu 
stellen. In der Zwischenzeit müssen wir 
unsere Arbeit tun. Bleiben Sie im Gebet 
nah bei Gott, Treffen Sie gute, vernünf-
tige Entscheidungen, und bitten Sie da-
rum, dass der Heilige Geist sie aufhal-
ten möge, wenn sie einen falschen Ab-
zweig nehmen. Packen Sie es an. Über-
nehmen Sie Verantwortung. Es gibt zu 
viele Menschen, die gar nichts tun, nur 
weil das „göttliche Orakel nicht gespro-
chen hat. Es ist besser, eine Sache ohne 
besondere Führung treu durchzuziehen, 
als sich von irgendwelchen geistigen 
und emotionalen Nebelschwaden ab-
lenken zu lassen, die keinerlei geistli-

che Authentizität haben.“

Gott lässt uns grosse Freiheit und er 
gibt uns die Verantwortung, selbst Ent-
scheidungen zu treffen und unser Le-
ben zu gestalten. Das Leben ist sein 
Geschenk. Du darfst wissen, Gott lässt 
dich an einer Kreuzung nicht einfach ins 
Verderben laufen. Er ist der Gute Hirte. 
Überlege: „Was würde Gott gefallen?“. 
Dann bist du nah an seinem Herz und 

triffst gute Entscheidungen.

5 FILTER
Kann ich Gott falsch verstehen? Wann 
wissen wir, dass es Gottes Stimme ist? 
Es ist unsere Aufgabe, das zu prüfen. So 
hat es auch schon die frühe Kirche ge-

tan:
Als sie aber Gottesdienst hielten und 
fasteten, sprach der Heilige Geist: Son-
dert mir aus Barnabas und Saulus zu 
dem Werk, zu dem ich sie berufen habe. 
Da fasteten sie und beteten und legten 
ihnen die Hände auf und ließen sie zie-

hen. Apg 13.2f 
Nachdem sie den Heiligen Geist gehört 
hatten, fasteten und beteten sie noch 
einmal, erst dann entschieden sie und 

handelten.

1. IST DIE EINGEBUNG WIRKLICH VON 
GOTT?

Frage Gott direkt: „Ist diese Eingebung 
von dir?“ Frage dich: Passt das zu dem, 

was ich von Gott weiss?

2. IST DIE EINGEBUNG BIBLISCH?
Die Bibel ist voll mit Beispielen wie Gott 
handelt, sie haben einen Namen: Jesus. 
Frage dich: Würde Jesus das tun? Ver-
gleiche es mit der biblischen Lehre. 
Passt das zusammen? Die Bibel hilft 

uns, unser Gehörtes zu deuten. 

3. IST DIE EINGEBUNG KLUG, WEISE?
Gott hat uns nicht umsonst einen ge-
sunden Menschenverstand gegeben.

Siehe, ich sende euch wie Schafe mitten 

VERSTEHEN FÜHRT ZUM 
HANDELN



unter die Wölfe. Darum seid klug wie die 
Schlangen und ohne Falsch wie die Tau-

ben. Matth 10.16
Das Buch der Sprüche (Weisheitslitera-

tur) ist ein extrem hilfreiches Buch.

4. ENTSPRICH DIE EINGEBUNG DEI-
NEM WESEN?

Passt es zu deiner bisherigen Geschich-
te, zu deinem Typ, zu deinen Gaben?

Natürlich kann Gott auch eine 180 Wen-
de wollen, dann muss das aber schon 

SEHR klar sein.

5. WAS HALTEN ERFAHRENE CHRIS-
TEN DAVON?

Geh zu erfahrenen Christen und frage 
sie: Glaubt ihr, dass das von Gott sein 
könnte? Suche dir nicht die Leute, von 
denen du eh weißt, dass sie sagen was 

du willst.
Wo es an weiser Führung fehlt, kommt 
ein Volk zu Fall, wo aber viele Ratgeber 

sind, da geht es [ihm] gut. Spr 11.14

5 HILFEN
1. BITTE IHN ZU REDEN UND DICH 

HELLHÖRIG ZU MACHEN
... ihr habt nichts, weil ihr nicht bittet 

Jak 4.2
erwarten, dass er spricht. Dazu gehört 

auch eine Portion Demut.

2. GENIESSE GOTTES GEGENWART
Gott spricht meist zu den Menschen, 
die ihn hören WOLLEN. Wenn du einen 
Abschnitt aus der Bibel liesst, dann 
sage zu Gott: „Wenn du mir irgend et-

was sagen willst ... ich höre!“

3. NIMM DIR ZEITEN DER RUHE
Oftmals sind die „Geräusche des All-

tags“ so laut, dass wir kaum etwas an-
deres hören. Es ist wichtig, sich Zeiten 
zu nehmen, in denen du die Umge-
bungsgeräusche des Alltags ausblen-
den kannst. Jesus nahm sich Zeiten der 
Ruhe, hatte Lieblingsorte, an denen er 
mit seinem Vater allein war und betete.
Sei stille dem Herrn und warte auf ihn; 
der wird dir geben, was dein Herz 

wünscht. Ps. 37.7
Die Wahrscheinlichkeit, dass du so Got-
tes leises Reden besser hörst, steigt so 

enorm.

4. BRING DEIN LEBEN IN ORDNUNG
Du kannst nicht erwarten, dass Gott zu 
dir redet, wenn du bewusst ungehor-
sam bist und deine Ohren Gott gegen-

über verschliesst.
Wenn wir aber unsere Sünden beken-
nen, dann erweist sich Gott als treu und 
gerecht: Er wird unsere Sünden verge-
ben und uns von allem Bösen reinigen. 

1 Joh 1.9

5. VERTRAUE IHM – WIE EIN KIND
Ich sage euch: Wer das Reich Gottes 
nicht wie ein Kind annimmt, wird nicht 

hineinkommen. Mark 10,15
Gerade dann, wenn wir ihn nicht verste-
hen (wie ein kleines Kind nicht immer 
begreift, warum es etwas nicht kann/
darf) müssen wir ihm wie ein Kind ver-
trauen: Er geht ganz nahe bei uns durch 
die dunklen Zeiten, dann wenn wir das 

Gefühl haben, er sei nicht da.

NÄCHSTE SCHRITTE
Übung macht den Meister 

„Der Junge antwortete: »Sprich, dein 
Diener hört!« 1 Sam 3.10
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SO 28. OKTOBER: ERNTEDANKFEST
Gemeinsam feiern wir mit einem dankbaren Herzen unser Erntedankfest. 
Wer etwas für den Erntedanktisch und die anschliessende Versteigerung 
am Montag beisteuern möchte, darf seine Gaben im Laufe der Woche im 

Foyer deponieren. Vielen Dank für alle kreativen Beiträge.

Versteigerung am Montag, 29. Oktober ab 19:00 Uhr
Erlebe diesen besonderen Anlass und ersteigere etwas vom Gabentisch.

SPENDEN VIA TWINT
TWINT ist die Bezahl-App der Schweizer Banken. Lade TWINT jetzt herunter, scan-
ne den gewünschten QR-Code mit deiner TWINT App und spende – einfach und 
bequem.  Du kannst zwischen 3 Be trägen wählen. Damit nicht der falsche Betrag 
eingelesen wird, empfehlen wir dir, den gewünschten QR Code nah zu scannen. 

Es werden keine Absenderdaten über mittelt. Vielen Dank.

FR. 20.– FR. 50.– FR. 100.–


